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Der Vortrag stellt den aktuellen Sammelband „Hard Work in New Jobs“ vor und setzt dabei einen 
Schwerpunkt auf das Thema „Arbeit und Geschlecht“. Das Buch präsentiert die Ergebnisse des EU-
Forschungsprojektes WALQING (Work and Life Quality in New and Growing Jobs), in dem in elf 
europäischen Staaten Arbeitsbedingungen und Lebensqualität von Beschäftigten in fünf Branchen 
untersucht wurden: Reinigungsbranche, Abfallwirtschaft, mobile Pflege/Betreuung, Bauwirtschaft 
und Gastronomie. 

Basierend auf empirischen Ergebnissen des Projektes zeigt der Vortrag unter anderem, wie in den 
untersuchten Branchen Tätigkeiten als „Männerarbeit“ und „Frauenarbeit“ konstruiert werden und 
wie sich vergeschlechtlichte Zuschreibungen an Beschäftigte und Arbeitsaufgaben strukturell in 
ungleichen Beschäftigungsbedingungen manifestieren. 

Karin Sardadvar ist Soziologin und arbeitet als Post-doc-Universitätsassistentin am 
Kompetenzzentrum für empirische Forschungsmethoden der Wirtschaftsuniversität Wien. Im Projekt 
walqing hat sie bei der Forschungs- und Beratungsstelle Arbeitswelt (FORBA) als Key Researcher für 
Österreich geforscht. Im Sammelband „Hard Work in New Jobs“ ist sie Autorin von zwei Beiträgen. 

Interessierte sind herzlich willkommen! 
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